
Regions-Mehrkampf an Fronleichnam in Kohlscheid 

Bei sonnigem Sommerwetter fanden an Fronleichnam die Regionsmeisterschaften im 

Mehrkampf statt. ... Da zu hatten sind vom Birkesdorfer TV auch zwölf Mädchen und 

Jungen der Jahrgänge 2010 bis 2015 aufgemacht. 

 

Der Tag begann bereits um 10:00 Uhr morgens ziemlich wuselig mit dem 

Rahmenprogramm der Drei- und Vierkämpfe der Altersklassen U8-U12 und Isabelle 

Daners, die für die ersten beiden Stunden als alleinige Betreuerin fungierte konnte schon 

ein wenig froh sein, dass wir unsere U8-Kinder diesmal noch zuhause gelassen hatten. Mit 

unseren fünf Mehrkampf-Kindern,  Aaron Dreger (2014) und Anton Kutzsche (2015) bei 

dem MU10, Anna Pesterew (2015) bei den WU10, Roman Pesterew (2012) bei den 

MU12 und Sophia Müller (2013) bei den WU12 war es schon schwer genug, die Kinder in 

der Menge „wiederzufinden“. Vielen Dank an dieser Stelle an die mitgereisten Eltern, die 

die Betreuung tatkräftig unterstützten und mit dafür sorgten, dass alle immer zur rechten 

Zeit an ihren Disziplinen waren. 

Um 12:00 Uhr begannen dann die Mehrkampfmeisterschaften der U14/16, wobei wir nur 

Jugendliche der Jahrgänge 2010 und 2011 „mitbrachten. Die Jugendlichen U16, die für 

einen Mehrkampf in Frage gekommen wären, treten am Wochenende in Duisburg bei den 

Nordrheinmeisterschaften und verzichteten auf einen Start. Trotzdem konnten wir uns über 

eine große Starter/Innen-Gruppe freuen – bei den Mädchen kam sogar eine Dreikampf- 

Mannschaft zusammen: Amelie Daners (2010), Mathilda Meisen (2010), Lea Ramacher 

(2011), Emily Abschlag (2011) und Leni Schneider (2011) kämpften um Dreikampf-

Punkte, die vier Erstgenannten komplettierten anschließend noch mit dem Hochsprung 

zum Vierkampf. Bei den Jungs vertraten Gabriel Buchmann (2011) und Nils Kirchmann 

(2011) den BTV würdig beim Vierkampf. 

Rahmenprogramm der Kinder am Morgen 

Bereits am Morgen kamen bei den Jüngeren einige sehr schöne Ergebnisse zustande – 

wichtiger aber war noch, dass die Kinder Erfahrungen im Wettkampf-Geschehen 

sammeln. Wann man wo zu sein hat, Ausmessen eines Weit- oder Hochsprung-Anlaufs 

und das Selbstvertrauen, vor so vielen anderen sein Leistungsvermögen pünktlich 

abzurufen, sind in gut zwei Jahren Corona-Einschränkungen teilweise auf der Strecke 

geblieben und müssen nun erst einmal angelegt werden. Auch die Trainer müssen sich 

wieder daran gewöhnen, mit „den Kleinen“ auf Wettkämpfe zu fahren und nichts als 

selbstverständlich voraussetzen zu können. 

 
Bei den Achtjährigen siegte  Anton Kutsche deutlich mit 
742 Punkten. Er glänzte vor allem mit einen tollen 
Weitsprung von 3,06m und 24m im Ballwurf.  
 
Der ein Jahr ältere Aaron Dreger absolvierte seinen 
allerersten Wettkampf auf fremden Platz. Er freute sich 
über einen Sieg in seinem 50m Lauf und belegte 
insgesamt Platz 10. 
 
Bei den Mädchen W8 absolvierte Anna Pesterew mit der 
Unterstützung ihrer Mutter einen erfolgreichen Dreikampf 
und hatte anschließend noch Zeit, ihren Bruder beim     



Hochsprung anzufeuern. Anna erzielte sehr gute 14m im 
Schlagballwurf und wurde mit 596 Punkten Siebte . 
 
Roman Pesterew siegte im Vierkampf der Jungen M11 
und wurde im Dreikampf Vierter. Freuen konnte er sich 
vor allem über  und eine gelungene Premiere im 
Hochsprung, den er mit 1,10m abschloss. Aber Roman 
konnte sich in diesem Wettkampf auch an der 
Konkurrenz abschauen, dass es noch deutlich weiter und 
schneller gehen kann – er steht auch an der Schwelle 
zum Jugendalter und muss nun überlegen, ob sein 
sportlicher Weg demnächst eher in Richtung Hobbysport 
oder Wettkampf-Sportgehen soll. 
 

 
 

Diese Überlegung steht spätestens ab dem Herbst auch für die ein Jahr jüngere Sophia 

Müller an, die mit 661 Punkten beim Dreikampf Platz 13 und im Vierkampf Platz 7.  

belegte.  Sie hatte mutig zum Hochsprung gemeldet, kam aber dort nicht zurecht und 

scheiterte unglücklich an der Einstiegshöhe … was jedem Hochspringer irgendwann 

einmal passiert – kein „Beinbruch“ also, sondern gerade ein Grund, es wieder zu 

versuchen. 

Die Ergebnisse der Mehrkämpfe U8-U12 

Dreikampf M8 

 
Dreikapf M9 

  

Drei- und Vierkampf M11 

 

 

Dreikampf W8 

 

Drei- und Vierkampf W10 

 

 

 

  



Regionsmeisterschaften am Mittag 

 

Unsere U14-Athlet/Innen sind bereits 
erfahrener im Wettkampf-Geschehen 
und erfreulich selbstständig. Während 
sich die Betreuerinnen noch mit den 
letzten, deutlich verzögerten Disziplinen 
des Vormittags beschäftigten, hatte die 
siebenköpfige Gruppe sich bereits 
eigenständig warm gemacht und 
erkundet, mit welchen vom 
ursprünglichen Zeitplan abweichenden 
Disziplinen man beginnen würde. Dafür 
ein großes Kompliment ! 

 

 

Bereits beim Warmmachen wurde dabei ersichtlich, was am späteren Nachmittag bei den 

75m Sprints erfreuliche Früchte trug: Die Sprintfähigkeit unserer Jugendlichen hat sich in 

den letzten Monaten erfreulich verbessert, was natürlich auch Auswirkungen auf den 

Weitsprung hat. Außerdem machte das letzte Ballwurf-Training „Meter“ . 

Bei den Jungen M12 wurde Gabriel Buchmann Vizemeister im Vierkampf mit 1.283 

Punkten. Damit hatte er um EINEN Punkt Vorsprung vor Vereinskamerad Nils 

Kirchmann. Diesen Vorsprung erkämpfte er sich durch einen guten Ballwurf mit einer 

PB von 27m. Auch 3,84m im Weitsprung waren eine neue Bestweite. Nils belegte mit 1282 

Punkten den 3. Platz der M12. Er freute sich über neue Bestleistungen in allen vier 

Disziplinen, besonders aber über seinen ersten Weitsprung über vier Meter. 

Bei den Mädchen W12 wurde Leni Schneider Fünfte im Dreikampf mit 857 Punkten. 

Sie warf unter anderem 18,5m weit. 

Emily Abschlag belegte im Vierkampf der W12 den 5. Platz mit 1340 Punkten vor ihrer 

vereinskameradin  Lea Ramacher , die mit 1323 Punkten Sechste wurde. Emily hatte 

im Verein-internen Duell im Sprint, Weitsprung und Ballwurf die Nase vorn, Lea sprang 

dafür als die Geübtere im Hochsprung höher. 

In der Altersklasse W13 gingen Mathilda Meisen und Amelie Daners an den Start. 

Die beiden sind ein tolles Wettkampf-Gespann, die im Sprint und im Weitsprung in etwa 

gleich stark sind. Im Wurf ist Mathilda etwas stärker, dafür springt Amelie zur Zeit höher, so 

dass sich die beiden im Mehrkampf gut gegenseitig motivieren können.  

Mathilda belegte am Ende mit 1519 Punkten Platz 3, Amelie wurde mit 1490 Punkten 

Sechste- Beide gewannen ihre 75m-Läufe jeweils mit einer neue Bestzeit. Die höhere 

Geschwindigkeit machte sich dann auch beim Weitsprung in neuen Bestweiten von 4,28m 

und 4,23m bemerkbar. Mathilda steuerte dann noch eine neue Bestweite mit dem Ball von 

27,50m bei, Amelie sprang mit 1,24m eine neue PB im Hochsprung. 



 

 

Die Ergebnisse der Mehrkämpfe U14: 

Vierkampf M12 

 

Dreikampf W12 

 

Vierkampf W12 

 

Vierkampf W12 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch ! 


